
So unglaublich es erscheint, in und um 
Kröte (Wendland, Niedersachsen) tauchen 
in unregelmäßigen Abständen sogenannte 
Schrumpf-, oder Bonsai-Dinosaurier auf. 
Warum diese als ausgestorben geglaubte 
Gattung - die erfolgreichste der Erdge-
schichte, sie lebten 160 Millionen Jahre 
lang auf diesem Planeten - warum eine 
Population von geschrumpften Dinosau-
riern hier in Kröte überlebt hat, ist wissen-
schaftlich abschließend noch nicht geklärt. 
Weder warum und unter welchen Umstän-
den sie zu sehen sind, noch ob es sich um 
echte lebendige Dinosaurier handelt. Die 
Expertenmeinungen gehen bei dieser Fra-
ge genauso weit auseinander wie bei der 
Frage um die Existenz von Kugelblitzen. 
Die einen sagen Ja die anderen Nein.

Als vor ca. 66 Millionen Jahren in Mexiko 
ein riesiger Asteroid einschlug, in dessen 
Folge die Erde jahrelang verdunkelte, welt-
weit verheerende Brände ausbrachen, Tsu-
nami nach Tsunami das Land zerstörte, ein 
dramatischer Klimawandel einsetzte, der 
85 % von allem was kreuchte und fleuch-
te, was wuchs und gedieh, aussterben ließ, 
verschwanden im Zuge dessen auch fast 
vollständig die Dinosaurier der Erde.

Die fluchtflexiblen Dinosaurier der Lüfte 
überlebten. Alle heutigen Vögel stammen 
von Flugdinosauriern ab. Diese Eierle-
genden erfreuen uns heute als Nachtigallen 
mit ihrem Gesang, als Albatrosse mit ih-
rem Flug, als Hühner in Legebatterien mit 
ihren Eiern.

An der berühmten Lagune* von Kröte, an 
der sich die Geschichte der Erde exem-
plarisch ablesen lasst, überlebten abge-
legte Dinosauriereier, im Sand vergraben, 
eingebuddelt. Nach den vielen Jahren der 
Dunkelheit, nach der gigantische Katastro-
phe, als sich die Erde wieder erwärmte, 
schlüpften sie als kleine Mini-Dinosaurier 
aus ihren fast eingetrockneten Eiern.

Heutige Paläontologen vermuten, dass 
sich diese Schrumpfdinosaurier durch ihre 
Meisterschaft der Tarnung vor den gefrä-
ßigen, nun die Welt beherrschenden, Säu-
getieren retten konnten. Wie die Vögel 
sich in der Luft dem Zugriff entzogen, so 
verdanken es die Mini-Dinosaurier ihrer 
hohen Kunst des Verbergens, dass sie bis 
heute überleben konnten.

Hier in der ehemaligen und zukünftigen 
Lagune* von Kröte zeigen sie sich nun in 
unregelmäßigen Zeitabständen**.

Eine Spezies von Säugetieren, die mit der 
besonderen Begabung der Vernunft ausge-
stattet ist, die nichts dem Zufall überlässt, 
ist gerade dabei, wissentlich und mit se-
henden Augen an einem neuen sogenann-
ten „Menschengemachten Massensterben“ 
zu arbeiten. Wird es ihr gelingen?
Werden anschließend die erfolgreichen 
Dinosaurier von Kröte mit den Dinosau-
riern aus Nipes** wieder das Zepter auf 
der Erde übernehmen?

*Wenn das Eis geschmolzen, der Meeresspiegel 
62 Meter höher ist, wird Kröte wieder an seiner 
Lagune liegen.

**Die Forscherin Dea Bohde bewies in ih-
rem bemerkenswerten Beitrag „NICO und das  
Mesozoikum“, dass auch in Nipes (Köln) Mini-
Dinosaurier zu finden sind.

Die Dinosaurier von Kröte

Frage an die Kinder: Wie viele Dinosaurier sind hier versammelt?  
Kinder, die die richtige Antwort im Kunstkiosk am Eingang von Kröte angeben, werden mit einer kleinen 
Anerkennung belohnt.


